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mag,der aus etzter Hand. dem Leser Existenzialismus nahestehenden Lebens-=
gefühl in den orhof des Christentumsgibt ast <  5 en Seiten wurde be-

stätigt, WI1Ie kritisch und teilweiıise Dieselbe Erscheinung zeichnet
ablehnend die Leser er Lteratur g_ sich auch 1g eutfs:!  en Raume deutlich
genüber sind die 1Ne deutlich spnürbare ab SC1 NUu  b lHred Döblin un Sie-
Tendenz nach welcher Richtung E& auch fan Andres erinnert Dieser Weg ist
SCH auLIWwelsS gilt VOLr em das aber ZUuU großen Tei]l auch der Weg, der

nNnserer jungen Generation und uNnserertrUrteilsvermoögen der Ausleihenden Irr1=-
tisch schulen amı auch das richtıge Jugend auifgegeben 1st.
uch die rechte Hand gelangt Ge- Es gilt darum, sich mi1t der modernen
Trade VO  $ den Helfifern un Hel- lteratiur ernsthafit Qauseinanderzuseizen
ferinnen, die besonders großer ahl un Jedes 81  s erscheinende Buch
erschienen z  N, wurde der uns sichten, ohne jede Enge Urteil
geäußert N mehrwöchigen KUrs SeE1NeEeMmM iNNeren ehalt entsprechend De—-

werten können.füur 1ese Aufgabe entsprechend geschult
werden ihr WIr. gerecht WET - Tl Steinbüchel Ww1eSs ınem Vortirag

den zöonnen chon jetz gibt der nach, WIEe der Dichtung un Josophie -
Borromausvereıin Seinen Mitarbeıtern jeweils ıhnre besondere Aufgabe der Da

„Neuen Bu iıcht 19808 3BAlS Anze seinserhellung gegeben SCl, und W 1€e g—
der wesentlichen euts  en KHaum rade die unmittelbarere un jefere WIr-

zun auf breiteren Leserkreis VO:  -erschiıienenen Lıteratur sondern zugleich
eıne ausfiführliche Würdigung, die icht der Dichtung ausgehe e1it dem Jahr-
1Ur zZzu Orientierung, sondern auch Zu hundert sich e1N irklich-
chulung des eigenen Urteilsvermögens keitsverhältnis . das schließlich doch
cdiıenen <o1l trotz ernihilistischen Verirrungen

In der Literatur der etzten re 1ä3ßt seınen besten und folgerichtigsten Ver-
sich ebenso WI1Ie der Naturwissen- retern Zzu Christentum hinfüuhrt

So zeıgte diese Arbeitstagung ber E&  Cund Philosophie zeigen WI1e die
ernsthafit fragenden Veröffentlichungen Aufgabe des es derar-

weıten Bereichen auft das T1StenNn- igen La  25 deutlich, weiche Sendung das
tum hinweıisen So ließ sich aus Buch WIE seine. Vermittler eute haben
der Deutschland erschienenen Über- un: WwWe ufgaben amı jeder BUu=

WI1e 1Ne chere1 gestellt werden.setzungsliteratur aufweisen,
folgerichtige Wandlung VO  m dem Wilhelm Roeßler

Besprechungen
frischend klares un!' resolutes Geschöpf.Romane
Aber die Ungunst der e1t stellt sich

Der Sohn des Malefizschenk EKın oman die Ehe, und QauUCcCN ıer verzichtet
Von er Doörfiler (329 Miünchen der junge Graf Einzig der FEinfluß JO-
1947 Josef OSe 6.50 annn MichaelSailers bewahrt ıhn da-

VOr, das Schicksal ertihers teilenber dem Buch liegt die oppelte Na  z} HE en Einsamkeit undgSchwermut nNne unter dem nsturm Armut wird dem Sterbenden Ver-
der Französischen Revolut:on sich auf-
lösenden Welt und Wertherschick- gönnt, den etzten en die hin-
sals Der alte Graf en <  $ Castell, gebende Pflege Gabrielens empfan-
Malefizschenk genannt wegen Se1Neer gen. Mıt diesem TOS schließt das

Buch Es hat den Mut, keine andere
Justiz äuber un Wegelagerer, Milderung das Leben des Geschei-
e1inNne rücksichtslose, herrscherlicheKraft- terten bringen, das manche ugenatur, verkörpert noch ainmal die Groö- heutiger  ot sich trägt Es geht e1
Be Standes, der dem Untergang tilles anieres Denno durch diese
geweiht ist. Im ohn ist die Kraft g_.
brochen Er steht Schatten des g_ edle un! autere Erzählung Seltsam —
waltigen aters und ann eın Krone die Liebe“*‘ faßt abrıele uß-

scatz des es seinen anzen Inhalt:ıcht urch das mächtige eas des
7  IMMINEN, „51C nicht NFLr auf

en en Der ater vera: ihn, AaNZ und Schönheit und Größe Ja,weil ran  1  +  9 schüchtern, gemüts- WIT FTauen — ist nNnsere 1e ichtzart und scheu 151 Er 1sSt kein en
Er hat jel eıslige Interessen und gewissesten Wa  N unserer ıe De=-.
sittliche ecdenken. Das Neue MaCl iıhn dar{t{?“ Von den Gestalten, die SONST noch
auch innerlich unsicher Als rettender dieErzählung beleben, S] wenigstens:

des köstlichen, redseligen Klausners ge-egegne ihm Gabriele, C1in —
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Besprechungen
der Ise Marie und des Jens Thuesen,dacht, icht zuletzt arum, weil C die
in ein Kinderheim nach Seeländ kom-wermu des Ganzen aufhellt. Er ist

eiNe Meisterleistung des Diıichers mmen soll. Er scheint schon blind g..
illig SC1IMN, daß ein-Anne iın der

Nacht ihrer eburt auft tragische Weise
Der Ruf Ns andere Ufer. Roman VONN ater und Mutter verlieren ließ Er

scheint 1n SC1MNH, daß SO Kin-Alba de Cespedes (923 S KOln 1947, erheiıme mi1t all ihrem eid überhaupSchaffrath
Der Roman erzählt die Geschichte C1- zZul1äßt, besonders dieses avnsbor.  9

ner Gruppe VO  ®} Studenfinnen, dıe D1ıs dessen Spitze das sadistisch veranlagte
ZU. Abschluß ihrer Studien e1l- Fräulein e  ur StTEe Pharisäisch

selbstgerecht, art und g7raUuSam bis ZU  —
nNne: VO  ( Ordensschwestern gegründeten Perversion, WI1e S1C 1S%, en die Kın-Heim Rom en Mit erschütternder der untfier dieser „Pflegemutter“ unsäaäg-ennel un Wirklichkeitstreue WerTr«-
den ihr rbeiten, ihr en und ürch- liıch j1el auszustehen, bis S1e endlich
ten, ihre Erfolge un Mißerfolge dar- gehen MUB. nachdem S1IE die kleine Erna

„ IS gilt, sich 1Me tenz den Tod getrieben hat. Gott scheinteste auch 1nı SCHN, Wen die Kinderschaffen.““ ntier der berfläche aber
aus diesem .. Heiım hinausgehen 1a0t, g...ist das Verhältnis ZUuU Mann das e1- brandmarkt als „Kinderheimmädels,gentlich ragende OLLV Er ist ©: der Hurenkinder, Asylmädels‘ die,andern Ufier sStTe Und trotzdem

dıe ihn auch voraussichtlich ausgebeutet VO  . ihren Dienstherren, dem

glücklicher Ehe, 1st icht enelden Schimpf der „Legitimen‘‘ ausgesetzt,
Ebensowenig cdie unverheiratete unaufgeklärt selbst wieder schuldig WOI -

men WIEe nde Anne mi1t dem Stu-eru tätige TAauU. Die Not der Tau ist
denten Hammer |DS 1sS% ein Buch dasdas Thema des es. raurıg macht. Rücksichtslos manch-Wer die erhältniısse ennt, wird der
mal sicher düster wird d1e TOST-Verfasserin zugeben IMUSSCH, daß S1E

icht erfindet. |DS wird üuüberall SCIN, lose age dieser Kinder gezeichnet und
die Frau als abgeschlossenes selb- die anFragwürdigkeit solcher Heime

ständiges, erdgebundenes Wesen leht aufgezeigt denen das Mutterherz
(undasselbe gilt VO ann WOo die

Punkte eintönigen Grau desFamlıilıe als der Menschheit tat-
Waisenhauslebens Sind die Gestaltensächlich geleugnet das i1TLNeTIeEe ueinan-

der nıcht mehr gewerte wird W1€e der (‚ute des hepaares Hansen, Gar-
das Christentum lehrt un! wıe schließ- tenpnedersens, des prächtigen Dr. er

schon der Mythos bei ato a  a.  hnte, un! des Knechtes Kristlian Aber eine

da 1st dıe JCHEe Verlassenheit und LOösung bringt das Buch icht. der soll
Verkrampftheit, aus der die handelnden 1Ne Lösung SCAIN, den Menschen
Personen dieses Romans TOLZ utel er‘! leidvollen age agen, daß Gott

„auf einem Auge stockblind“‘ ist?Trundzuüge ihres Wesens icht heraus-
finden Dann spiegelt sich den Men-
schen dieser Gesinnung auch das en
der Ordensfrauen, WI1eEe diesem RoOo- Die Retiung. Roman VO  ' AnNnnNna Seg-
au S1ee fast ausschließlich als EE- ers. 480 Berlın 1947, Aufbau-Ver-
lisch verkümmerte, unleidliche Wesen lag. 9.6'  >
erscheinen Gewiß werden WIL Te Anna Seghers omMm aus dem OZ1a-
Menschlichkeiten nıicht ernst listischen Gr un begründet das
nehmen können, aber W/as weiß Gs-  7) NneTrTe Recht dichterischer Aussage
pedes VO.  - ihrer eigentliıchen Der von der Gebundenheit des Diıichters

Sprachen un:! 190 Tausend J die lasse her. So ist auch ihr Buch
schienene Roman offenbart gewiß eine „Die Rettung“ eınes tück „prole-
der schlimmsten Gesellschaftsnöte von tarischer Dichtung‘‘ Das Wer_k_ ist De-
heute; aber S1e bessern vermag reits VOT ehn Jahren Queridoverlag,
nıcht:; WwIird vielmehr noch durch sSe1- Amsterdam erschienen.
nen Realismus azu beitragen, die Ver- Die Handlung spielt ın den Krisen-
zweiflung mehren. jahren 193032 Aus dem ergwerks-

Becher unglück wird der Arbeiter Bentsch mit
sechs Kameraden gerettet: Die Rettung.

ottes blindes Auge. an Von d = Das nglück ZUT Stillegung der
kob ech Nygaard (D22 erlin- eche, un Bentsch wird arbeitslos Wie
Grunewald 1947, erbig Bentsch nUu die Arbeitslosigkeit ET -

95 glaube eigentlich, Herrgott rägt, angsam TOTZ “*rieler 7weifel sich
ist auf Auge stockblind“, sagt die ZU. Kommunisten wandelt, das wird
Nachbarin Karın Lauridsen, als S1e ET- nüchtern erzählt. Wie 1nNne al  Z i{ra-
fährt daß die kleine Anne, das Z  nd Be sich dem Aufkommen Hitlers VeLr-
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